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Pfarrnachrichten der katholischen 

Pfarrgemeinde St. Hubertus 

Kempen - St. Hubert 
 

 
       St. Hubert, vom 7. Juni bis 28. Juni 2025 

- für 3 Wochen -  
 
 

Leo XIV. – ein Mann, der Hoffnung macht 
Es war überraschend, schon am 2. Tag des Konklaves in Rom mit  
133 wählenden Kardinälen, nach dem 4. Wahlgang weißen Rauch zu 
sehen. Es gab also einen neuen Papst. Wer würde es wohl sein und 
welchen Namen wird er sich wählen? 
Dann stand er plötzlich auf der Loggia des Petersdoms, überraschend mit 
der roten Mozzetta und der prachtvollen Papststola, doch zugleich 
bescheiden und etwas angespannt: sein Name Leo XIV. Er bezog sich 
damit auf Papst Leo XIII. (von 1878 – 1903). Der hatte 1891 die erste 
Sozialenzyklika „rerum novarum“ geschrieben, die sich zum ersten Mal 
mit der Arbeiterfrage auseinandersetzte und die zur Grundlage der 
Soziallehre der Kirche wurde. Leo XIII. wurde der erste Papst, der sich 
für faire Löhne, Arbeiterrechte und soziale Gerechtigkeit einsetzte. 
Nun zu seiner Person: Der bürgerliche Name: Robert Francis Prevost. Er 
entstammt einer „urkatholischen“ Familie mit französischen, italienischen, 
spanischen und kreolischen Wurzeln. Ein amerikanischer Augustiner, 
also nach dem Jesuiten Franziskus, jetzt ein Augustiner. 
In Chicago ist er am 14. September 1955 geboren und hat zwei ältere Brüder, Louis Martín und John 
Joseph. Er besuchte die Highschool und ging danach 1973 ins katholische High-School-Seminar und 
studierte zunächst Mathematik und Philosophie. Er trat dann im August 1981 in den Augustiner-Orden 
ein und empfing im Juni 1982 in Rom im Augustinerkolleg von Santa Monica die Priesterweihe. An der 
Päpstlichen Universität Heiliger Thomas von Aquin in Rom promovierte er dann im Kirchenrecht. Bald 
wählte man ihn zum Generalprior des Ordens mit Sitz in Rom (2001 – 2013). Schließlich sandte ihn der 
Orden nach Peru, wo er über 20 Jahre lebte und arbeitete. Er besitzt zwei Staatsbürgerschaften, die 
amerikanische und peruanische. Er war also mehr im lateinamerikanischen Umfeld zu Hause als in den 
USA. 
Papst Franziskus ernannte ihn zum Bischof von Chiclayo im Nordwesten von Peru (2015 – 2023). Als 
Zeichen dieser Verbundenheit mit Peru wechselte er bei seiner ersten Ansprache nach seiner Wahl ins 
Spanische. Sein bischöflicher Wahlspruch ist einer Predigt des heiligen Augustinus entnommen: “nos 
multi in illo uno unum”, sinngemäß: „In Christus sind wir vielen eins“. Er wird ihn auch als Papst 
beibehalten. Deshalb findet sich in seinem Wappen ein Attribut des Heiligen Augustinus, das vom Pfeil 
durchbohrte Herz. 
Franziskus muss ihn sehr geschätzt haben, ernannte er ihn bald zum Mitglied der Klerus, und dann 
auch der Bischofs-Kongregation und bereits 2023 zum Erzbischof und Präfekten des Dikasteriums für 
die Bischöfe, quasi zum „Personalchef“ der Bischöfe weltweit. 
Sein bisheriger bischöflicher Einsatz war geprägt von der Nähe zu notleidenden und armen Menschen. 
Er scheute keine langen Fußwege, ritt mit dem Pferd zu schwer erreichbaren Orten, besuchte bei einer 
Überschwemmungs-Katastrophe die Betroffenen vor Ort, um ihnen beizustehen und für Hilfe zu sorgen. 
Er hat dort mit den Menschen gelebt, gelitten und gehofft. So wurde er wie sein Vorgänger Franziskus 
zum Bischof der Armen. Er hat dort gelernt, von den Rändern her zu denken. Das könnte in seinem 
Pontifikat zum Wendepunkt werden, hin zu einer Kirche, die global denkt, lokal verwurzelt ist und ihre 
Kraft aus der Hoffnung der Armen zieht. 
Schon in seiner ersten Rede zeigte er die Entschlossenheit, für den Frieden einzutreten: Zur 
Begrüßung: „Der Friede sei mit Euch allen“. Möge es die ganze Welt hören: „Nie wieder Krieg“. Eine 
eindeutige Botschaft auch mit dem Blick auf die Ukraine, den Gazastreifen, den Konflikt zwischen 
Pakistan und Indien. Eine starke geistliche und politische Ansprache. Die Welt bedarf des Lichtes 
Christi. Deshalb sein Aufruf, Brücken zu bauen, im Dialog zu bleiben und die Nächstenliebe zu 
praktizieren. Die Kirche soll weiterhin synodal unterwegs bleiben, wie es sein Vorgänger angestoßen 
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hat. Den wiederum hat er mehrfach benannt und in sehr persönlichen Worten für seinen unermüdlichen 
Dienst für die Kirche gedankt. 
Papst Leo XIV. benennt drei „Schlüsselwörter“, die die Kirche in ihrem missionarischen Handeln und in 
ihren diplomatischen Botschaften antreiben sollen: „Frieden, Gerechtigkeit und Wahrheit“. 
Ein wichtiges Leitbild von Papst Leo XIV. ist erwähnenswert, mit dem er den Dienst eines Amtsträgers 
charakterisiert: „zu verschwinden, damit Christus bleibt, sich klein zu machen, damit Christus erkannt 
und verherrlicht wird“ (vgl. Joh 3,30), Dieses Leitwort zeigt, in welcher Weise er sein Amt ausüben wird. 
Möge Gott ihn dazu segnen und beten wir für ihn, dass ihm das ermöglicht wird. 
Wolfgang Acht, Pfr. i.R. 
 
 
 
 
 

Kevelaer-Wallfahrt des Pastoralen Raums Kempen-Tönisvorst 
am 15. Juni 

 
Am Sonntag, 15. Juni 2025, findet wieder die Kevelaer-Wallfahrt gemeinsam mit der 
Hülser Pfarre St. Cyriakus statt. Das Wallfahrtsthema lautet in diesem Jahr:  
 

„Pilger der Hoffnung“ 
das ist auch der Leitgedanke des Heiligen Jahres 

 

Folgende Zeiten möchten wir Ihnen für unseren Pilgertag mitteilen:  
Die Fußpilger treffen sich um 2.00 Uhr im Marienheim in St. Hubert, Kirchplatz 2.  
Die Radpilger treffen sich um 5.45 Uhr vor der Kirche in St. Hubert und fahren um 
6.00 Uhr los. 
Da die DRK-Gemeinschaft wieder das Frühstück für beide Pilgergruppen ausrichtet, ist es erforderlich, 
sich hierfür anzumelden, damit entsprechend eingekauft werden kann. Wir freuen uns auch, wenn 
wieder Familien teilnehmen. Die Radtour ist etwa 38 km lang und es wird eine Geschwindigkeit von 
höchstens 15 km/h gefahren, sodass auch „Normalbiker“ diese Tour gut schaffen können. 
 

Alle Pilger treffen sich um 10.15 Uhr am Eingang des Kreuzweges, um betend den Leidensweg Jesu 
nachzugehen. Gemeinsam ziehen wir dann in Kevelaer ein und nehmen um 11.45 Uhr an der 
Pilgermesse in der Basilika teil. Danach wird eine kurze Meditation am Gnadenbild der Muttergottes 
gehalten. 
Um 13.15 Uhr gibt es ein stärkendes Mittagessen im Priesterhaus in Kevelaer, das ganz zentral liegt. 
Wie im vergangenen Jahr gibt es eine Suppe mit Wurst und Brötchen zum Preis von  
5,00 €. Die Anmeldung zum gemeinsamen Mittagessen ist verbindlich! 
Die Rückkehr wird individuell gestaltet. Die Radpilger können sich gerne der zurückfahrenden Gruppe 
anschließen. Es gibt auch die Möglichkeit, mit dem Zug zurückzufahren, die Verbindung nach Kempen 
besteht stündlich.  
 

Anmelden kann man sich telefonisch (02152/7246) im Pfarrbüro in St. Hubert zu den Öffnungszeiten, 
oder per E-Mail an pfarrbuero@pfarre-st-hubertus.de. Bitte geben Sie auch immer eine Rückruf-
Telefon-Nr. an, falls es unerwartet Änderungen im Ablauf gibt.  
Die Kosten für die Suppe können gerne auf folgendes Konto überwiesen werden:  
DE40 3205 0000 0007 0075 78, Stichwort Essen Kevelaer-Wallfahrt. Natürlich kann man sich auch zu 
den Öffnungszeiten des Pfarrbüros für das Mittagessen anmelden. Da eine Liste für die Teilnehmer 
des Essens erstellt wird, benötigt man keine Essensmarke.  
 

Anmeldungen sind noch bis spätestens Dienstagmorgen, 10. Juni, möglich. 
 

ir hoffen sehr, dass wieder recht VIELE mit zur Muttergottes nach Kevelaer pilgern werden und 
wünschen allen einen erfüllten Pilgertag.  

  
 

  

mailto:pfarrbuero@pfarre-st-hubertus.de
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Firmung am 16. November für unseren Pastoralen Raum 
Nach den Sommerferien ist es wieder so weit: Die Firmvorbereitung startet; zum ersten Mal für 
Jugendliche im gesamten Pastoralen Raum gemeinsam. Dabei ist die Teilnahme an der Vorbereitung 
sowohl in Kempen als auch in Tönisvorst möglich. Es wurden alle Jugendlichen mit Geburtsdatum 
zwischen 1.7.2009 bis 30.6.2010 angeschrieben. Sollte jemand versehentlich keinen Einladungsbrief 
der Pfarre zur Vorbereitung erhalten haben, bitten wir darum, sich im Pfarrbüro zu melden. 
Die beiden Info-Abende haben bereits stattgefunden, aber eine Anmeldung ist bis zum 30.6.2025 
möglich. Das Anmeldeformular zur Firmung kann hier heruntergeladen werden: https://gdg-kempen-
tönisvorst.de/gottesdienst-spiritualitaet/sakramente/firmung/ 
Das ausgefüllte Formular bitte mit einer Kopie der Taufurkunde per Mail ans Pfarrbüro St. Cornelius 
(mail@cornelius-tv.de) schicken. Für die Firmvorbereitung ist ein Kostenbeitrag in Höhe von 35,00 € 
fällig. Bitte überweise diese auf Konto DE06 3206 0362 1125 6200 07, Kontoinhaber: kgv 
Kempen/Tönisvorst (Verwendungszweck: Firmvorbereitung 2025 + Vor- und Nachname). 
 

Termine für die Firmvorbereitung: 

Kempen Tönisvorst  

Samstag, 06.09.2025 
13.00 – ca. 19.00 Uhr 
Pfarrzentrum St. Josef (Eibenweg 1, Kempen) 

Freitag, 31.10.2025 
17.00 – 19.00 Uhr 
Kirche St. Cornelius (Kirchplatz, St. Tönis) 

Samstag, 20.09.2025 
13.00 – ca. 19.00 Uhr 
Burse (An St. Marien 15, Kempen) 

Samstag, 01.11.2025 
13.30 – 18.00 Uhr 
Kirche St. Cornelius (Kirchplatz, St. Tönis) 

Samstag, 04.10.2025 
13.00 – ca. 19.00 Uhr 
Pfarrzentrum Christ König (Concordienplatz 
12, Kempen) 

Freitag, 07.11.2025 
17.00 – 19.00 Uhr 
Kirche St. Cornelius (Kirchplatz, St. Tönis) 

Samstag, 08.11.2025 
13.00 – ca. 19.00 Uhr 
Burse (An St. Marien 15, Kempen) 

Samstag, 08.11.2025 
10.00 – 15.00 Uhr 
Kirche St. Cornelius (Kirchplatz, St. Tönis) 

 

Firmgottesdienst: 16.11.2025 mit Pfarrer Karl-Heinz Teut in einer unserer Kirchen im Pastoralen 
Raum. Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben. 
 
 
Einkehrabend für Männer am 11. Juni um 19.00 Uhr 
Einkehrstunden und Besinnungstage sind Zeiten der Stille und des Gebetes. Sie helfen, in Ruhe 
nachzudenken, Ordnung in die eigenen Gedanken, Pläne und Wünsche zu bringen und das Verhältnis 
zu Gott, der Familie, den Freunden und Kollegen und zur eigenen Arbeit zu überdenken. 
Den Ablauf bestimmen die gemeinsame Feier der Eucharistie, geistliche Betrachtungen, das 
gemeinsame Gebet und Vorträge zu Fragen des inneren Lebens. Ein Priester der Personalprälatur 
Opus Dei steht für Gespräche und Beichte zur Verfügung. Die Einkehrstunden beginnen mit der  
Hl. Messe und schließen mit dem sakramentalen Segen. 
 
Planungstreffen am 12. Juni für den Einschulungsgottesdienst  
Zur Planung des diesjährigen ökumenischen Einschulungsgottesdienstes, der am 28.8. um 8 Uhr in 
der kath. Kirche stattfindet, sind alle Eltern am Donnerstag, 12. Juni, um 19.30 Uhr in die ev. Kirche, 
Gustav-Adolf-Str., eingeladen. 
 
Kreativabend im Marienheim - eine kreative Auszeit für Erwachsene am 16. Juni 
Am Montag, den 16. Juni, von 19.30-21.30 Uhr freuen wir uns auf einen kreativen Abend. Basteln, 
Stempeln, Malen und kreativ sein - das ist das Motto des Abends. Alle können kleine Unikate in Form 
von Postkarten und kleine Geschenke gestalten, dazu braucht es keine großen Fähigkeiten oder 
Kenntnisse. Die Kosten für den Abend betragen 8 Euro. Eine Anmeldung ist bis zum 1. Juni erforderlich 
bei: familieentdecktkirche@web.de 
 
 
 
 
  

mailto:mail@cornelius-tv.de
mailto:familieentdecktkirche@web.de
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Fronleichnamsprozession am 19. Juni - St.Hubert und Kempen feiern gemeinsam an der Burg 
In diesem Jahr findet die Fronleichnamsprozession in Kempen statt. Ganz herzlich sind die St.Huberter 
eingeladen, um 9.30 Uhr die Heilige Messe an der Burg mitzufeiern. 
Die Prozession führt uns, begleitet vom St.Huberter Musikverein, bis zur Kirche St.Josef in 
Kamperlings. Die Kempener Pfarre lädt zum Abschluss der Feier ein, noch etwas Zeit miteinander bei 
Brot, Saft und Wein zu verbringen. Wir freuen uns, wenn viele Menschen aller Altersgruppen an der 
Prozession teilnehmen. Besonders laden wir natürlich die diesjährigen Kommunionkinder mit ihren 
Familien ein. Gerne dürfen sie in Festtagskleidung kommen. Die Einladung gilt auch unseren Vereinen: 
der KjG, den Messdienern, der KFD, den beiden Schützenbruderschaften und den Pfadfindern. 
 
 
Kfd – Katholische Frauengemeinschaft 
Donnerstag, 5.6.  9.30 Uhr Wortgottesfeier für die Lebenden und Verstorbenen der kfd 
Mittwoch, 11.6.  Historischer Spaziergang “Gesundheitswesen in St. Hubert” 
    16 Uhr Treffpunkt vor der Mevissen-Villa, Aldekerker Str. 27 
Sonntag, 15.6   Kevelaer-Wallfahrt 
    9.45 Uhr Abfahrt in PKW-Fahrgemeinschaften ab Kirchplatz 
Montag, 16.6.   19.30 Uhr Kreativ-Abend im Marienheim 
Mittwoch, 18.6.  14.30 Uhr “Stricken für alle” im Pastorat, Hauptstr. 21 
Donnerstag, 19.6.  9.30 Uhr Hl. Messe zu Fronleichnam in Kempen an der Burg 
Mittwoch, 25.6.  15 Uhr Mitarbeiterinnen-Versammlung im Marienheim 
Schon jetzt vormerken: kommende kfd-Termine 
Montag, 30.6.   18 Uhr Literarische Abendstunde auf dem Hof Dörkes, Stadtfeld 45 
Mittwoch, 17.9.  Tagesausflug nach Düsseldorf mit Besuch des Rheinturms und des 
    Landtags – offen für kfd-Mitglieder (25€) und Gastteilnehmer (28 €) 
    Anmeldung unter Tel. 8459 oder per Mail an ilinssen@gmail.com 
 
 
Eiseisessen verbindet Jung und Alt  
Das Familienzentrum St. Raphael pflegt einen generationsübergreifenden Kontakt zum Pflegeheim 
Lazarushaus, beide in St. Hubert. Regelmäßig trifft man sich zum Eisessen, dabei ist das jüngste Kind 
der Kita zwei, die älteste Bewohnerin des Lazarushauses hundert Jahre alt. Die bereits seit längerer 
Zeit bestehende Kooperation der Horizonte-Kita und des Pflegeheims startete jetzt mit einem 
gemeinsamen Eisessen in die Sommerzeit. Die Kinder haben die Seniorinnen und Senioren mit den 
Eisbechern bedient und dabei nicht nur ihre sozialen Fähigkeiten gestärkt, sondern auch wertvolle 
Erfahrungen im Umgang mit älteren Menschen gesammelt. Am Ende des Tages freuten sich die kleinen 
Helfer selbst über ein leckeres Eis in der Runde der Älteren. Das Team der Kita und die 62 Kinder 
planen, das Pflegeheim am Beyertzhof noch dreimal im Laufe des Sommers zu besuchen. Bei jedem 
Besuch wird mit den 36 Seniorinnen und Senioren der Einrichtung geschlemmt. Das Eis für diese süße 
Aktion liefert der Eiscaterer Schmecklecker, ebenfalls aus St. Hubert. Die Pfarrgemeinde St. Hubertus 
finanziert die Aktion, von der sie direkt begeistert war. Der Leiter der Kita, Matthias Platen, freut sich 
über die Unterstützung und auf die nächsten gemeinsamen Termine: „Es ist eine wunderbare 
Gelegenheit für die Kinder, von den Erfahrungen der Senioren zu lernen und gleichzeitig Freude zu 
schenken." 
 
Tönisvorst: Offizieller Abschied von Gemeindereferentin Stefanie Müller 
Rückblick auf 13 Jahre Einsatz mit Herzblut: Mit einem stimmungsvollen Gottesdienst in der Kirche  
St. Cornelius und einem anschließenden Empfang im Marienheim hat sich Stefanie Müller am 25. Mai 
in den Ruhestand verabschiedet. Allerdings bleibt sie dem Pastoralen Raum Kempen/Tönisvorst und 
vor allem ihrer Schwerpunktgemeinde in St. Tönis noch bis kurz nach den Sommerferien erhalten. Dann 
erst verlagert die 66-Jährige ihren Lebensmittelpunkt vom Niederrhein ins Ruhrgebiet, wo ihre Tochter 
wohnt. Im September 2012 begann Stefanie Müller als Gemeindereferentin in der Region; seit 2016 
war sie zusätzlich Frauenseelsorgerin der Region Kempen-Viersen. Viele Menschen haben sie in 
dieser Zeit ins Herz geschlossen. Das zeigte sich auch bei der von Pfarrer Thomas Eicker moderierten 
Verabschiedungsfeier, auf der auch die evangelische Kirchengemeinde in großer Zahl vertreten war. 
Neben persönlichen Dankesworten und Umarmungen gab es Präsente zum Abschied – darunter einen 
Wanderstock für die passionierte Wanderin und ein Apfelbäumchen zur Erinnerung an die Apfelstadt 
Tönisvorst. Der gesamte Pastorale Raum wünscht Stefanie Müller für die Zukunft von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen! 
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Schon jetzt vormerken: 
 
Schulabschlussgottesdienst der 4. Klassen am 10. Juli 
Herzlich laden wir Eltern und Interessierte zum feierlichen Abschlussgottesdienst der Kinder der vierten 
Klassen unserer Gemeinschaftsgrundschule St.Hubert ein. Der ökumenische Gottesdienst findet am 
Donnerstag, 10. Juli, um 8.15 Uhr in der evangelischen Gustav-Adolf-Kirche statt. 
 
Messdienerfahrt vom 12. – 14. September 
Die diesjährige Messdienerfahrt wird vom 12.-14. September nach Monschau-Rohren in das 
Selbstversorgerhaus “Alte Schule” (https://www.alte-schule-rohren.de/) sein. Die Kosten liegen bei  
40 EUR pro Teilnehmer, Geschwisterkinder zahlen 30 EUR. Anmmeldung und Fragen bitte an 
st.hubertmessdiener@gmail.com 
 
 
 
Kollekten 
Die Kollekte an Pfingsten ist für Renovabis unter dem diesjährigen Leitwort “Voll der Würde. Menschen 
stärken im Osten Europas“. Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen 
Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: die Angehörigen der Roma-Minderheit, die in 
vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft gedrängt werden; Frauen und Mädchen, 
die Opfer von Menschenhandel werden; und nicht zuletzt die Menschen in der Ukraine, die unter den 
schwerwiegenden Folgen des Krieges leiden. 
 
 
 
 
Gottesdienstordnung 7.6.2025 – 28.6.2025 
 
07.06. Sa 15:00 h Tauffeier  
  18:00 h Hl. Messe als Vorabendmesse zu Pfingsten mit der Schola „Te Honorem“ 
 
09.06. Mo Pfingstmontag 
  09:30 h Hl. Messe zu Pfingstmontag mit den „Hubertus-Bläsern“ 
 
10.06. Di 18:30 h Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt  
  19:00 h Hl. Messe 
 
14.06. Sa 18:00 h Hl. Messe  
 
17.06. Di 18:30 h Rosenkranzgebet für den Frieden in der Wel 
  19:00 h Hl. Messe 
 
18.06. Mi 15:30 h Wort-Gottes-Feier im Lazarus-Haus 
 
21.06. Sa 14:00 h Trauung  
 
22.06. So 12. Sonntag im Jahreskreis 
  09:30 h Hl. Messe 
 
24.06. Di Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
  18:30 h Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt  
  19:00 h Hl. Messe  
 
28.06. Sa 18:00 h Hl. Messe 
 

Die Kirche ist an jedem Montag und Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 
 
 
 

https://www.alte-schule-rohren.de/)s
mailto:st.hubertmessdiener@gmail.com
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Rosenkranzandachten in den Nachbargemeinden 

Jeden Mittwoch um 15 Uhr in St. Godehard, Vorst  
 

ANDERS Gottesdienst in Christ-König am Freitag, 27.6.25 um 20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KONTAKTE 
Pfarrer Thomas Eicker thomas.eicker@gdg-ktv.de  
Kaplan Markus Terporten markus.terporten@gdg-ktv.de 
Pfarrsekretärin Katja Hirzmann pfarrbuero@pfarre-st-hubertus.de     Tel. 02152 7246 
Kirchenmusiker Stefan Thomas stefan@thomas-kempen.de 
Küsterin Rita Dalitz rita.dalitz@gdg-ktv.de 
Küsterin Andrea Brunner Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 02152 7246 
Homepage  https://gdg-kempen-tönisvorst.de 
Gemeindevorstand St. Hubertus gemeindevorstand-st.hubertus@gdg-ktv.de 
Pfarrbüro in Kempen          pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de          Tel.02152 8971020 

mailto:pfarrbuero@pfarre-st-hubertus.de
mailto:rita.dalitz@gdg-ktv.de
https://gdg-kempen-tönisvorst.de/
mailto:gemeindevorstand-st.hubertus@gdg-ktv.de
mailto:pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de

